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,88 Das Rote Kreuz.

ìiraànpklsgsperloncil Mr 6en krisgàll.
Von den fünf Anstalten, die im verflossenen 1. Juni 1906 bis 81. Mai 1907 für den

Jahr eine Bnndessnbvemion für die Aus- Kriegsfall zur Verfügung stehenden Pflege
bildnng von Krankenpflegerinnen erhalten rinnen kürzlich eingereicht worden. Es er-

haben, sind die Namensverzcichnisse des vom geben sich daraus folgende Zahlen:

Iusammenzug
des für den Kriegsfall zur Verfügung flehenden krankenpflegepersonals

1. Juni 1906 bis 31. Mai 1907.
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Beim Vergleich mit den lehtjährigen Ziffern im Falle eines Krieges noch keineswegs ans-

ergibt sich eine Vermehrung der verfügbaren reichen würden, so bilden sie doch einen sehr

Pflegerinnen um 89 ; eine einzige Anstalt ist schätzenswerten Grundstock und erlauben, den

bei der letztjährigen Zahl stehen geblieben, Vorbereitungen für den bisher noch ganz

während die vier übrigen nicht unbedeutende mangelnden Spitaldienst der Armee näher zu

Zunahmen zu verzeichnen haben. Wenn auch treten,
die 700 Pflegerinnen für den vollen Bedarf

— -

Ooncitorentàl.
Gilt Legat von Fr. 3000 ^ wird der Name des Verstorbenen ans der

ist dein schweizerischen Roten Kreuz neuer- Donalvrentasel des Roten Kreuzes für alle

dings zugefallen durch die letztwillige Per- Zeiten einen Ehrenplatt einnehmen,

fügung des kürzlich verstorbenen tsterrn F e r- Möge das edle Beispiel auch in andern

din and Friedli, gewesenen Groszrats und Kreisen, die es mit ihren Pflichten gegenüber

Gutsbesitzers, in Wpnigen <Bern>. Das hoch- Vaterland und den notleidenden Mit

herzige Vermächtnis ist den Erben von der bürgern ernst nehmen, Nachahmung finden.

Direktion wärmstens verdankt worden und es
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